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Spielbetriebsrundschreiben - Auswechselungen 

 

 

Liebe Kollegen,  

 

Da es in der Vergangenheit z.T. uneinheitlichen Umgang mit 

Auswechselungen gegeben hat, hier eine Grundsätze, die verbindlich 

einzuhalten sind, um spätere Probleme zu verhindern. 

 

1. Eine Auswechselung muss immer vollständig angesagt werden. 

Unvollständige Auswechselungen können nicht 

entgegengenommen werden. Der Plate-Umpire sollte in einem 

solchen Fall entsprechend nachfragen. 

• Bsp. 1: Coach: „Ich löse den DH/DP auf.“ 

Diese Ansage ist nicht ausreichend, weil nicht klar ist, 

welcher Spieler im Spiel bleibt und welcher 

ausgewechselt wird. 

• Bsp. 2: Coach: „Ich wechsel Müller aus.“ 

Diese Ansage ist nicht ausreichend, denn es fehlt die 

Information, welcher Spieler eingewechselt wird. Der 

Plate-Umpire muss die gesamte Wechselinformation 

haben und an den Scorer weitergeben. 
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2. Eine Auswechselung findet immer zu dem Zeitpunkt statt, zu 

der sie angesagt wird. Eine „Vorankündigung“ ist nicht möglich. 

• Bsp. 3: Coach: „Müller schlägt jetzt für Schmidt und im 

nächsten Halbinning geht dann Bauer in die Verteidigung 

für Müller.“ 

Der erste Teil der Auswechselung (Müller für Schmidt) 

kann angenommen werden. Für den zweiten Teil der 

Auswechselung (Bauer für Schmidt) muss der Coach zu 

dem Zeitpunkt wiederkommen, zu dem die 

Auswechselung wirksam werden soll. Denn wenn die 

Spielsituation sich ändert, will der Coach evtl. die 

vorangekündigte Auswechselung nicht mehr umgesetzt 

sehen. Und dann? 

 

3. Eine Auswechselung kann zu jedem Zeitpunkt angesagt 

werden, auch wenn sie nicht direkt im Spiel sichtbar wird. 

• Bsp. 4: Ein Coach kann zu Beginn eines Offensivinnings 

natürlich den Schlagmann auswechseln, der als 7ter in 

diesem Inning am Schlag ist. Die Auswechselung wird 

dann aber sofort wirksam und kann nicht mehr 

nachträglich zurückgenommen werden. 

 

Wir bitten um Beachtung und wünschen noch eine erfolgreiche 

Saison. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

 

DEUTSCHER BASEBALL UND SOFTBALL VERBAND 

 

Christian Posny   Raoul Machalet   Stefan Rohrbeck 

Obmann Ausbildung  Obmann Spielbetrieb  RC-Koordinator 


